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Vorlagen-Nr.21-0-04-0033
Tagesordnungspunkt 16 der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes Wiesba-
den Nordost vom 23. Juni 2021 _

Zu Fuß vom Stadtzentrum in den Stadtwald
Beschluss-Nr. 0080

Sehr geehrter Herr Baumstark,
sehr geehrte Damen und Herren,

ich möchte mich für die späte Beantwortung IhresOrtsbeiratsbeschlussesentschuldigen.

Nachfolgend der Bericht zu Ihrer Anfrage „Zu Fuß vom Stadtzentrum in den Stadtwald":

Zu 1.:

Im lntegrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzept (ISEK) ist als eines von drei Leitbildern,
die Entwicklung von grün-blauen Bändern im Rahmen des Programms „Bäche ans Licht“

aufgeführt.Aus den Leitbildern der grün—blauenBänderWalkmühltal und Nerotal werden im
ISEK folgende Einzelmaßnahmen abgeleitet, die sich über mehrere Ortsbezirke verteilen:

Grün—blauesBandWalkmühltal

2.1 Entwicklung Rahmenplan „Grün-blaues BandWalkmühltal“
2.2 Qualifizierung des Sedanplatzes& Offenlegung Kesselbach
2.3 Qualifizierung des Bülow—Platzes& Offenlegung Kesselbach
2.4 Qualifizierung des Dürerplatzes für Fuß- und Radverkehr
2.5 Umbau des Straßehquerschnittes Dürerstraße
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Grün-blaues Band Nerotal
2.18 Neugestaltung Kranzplatz
2.19 Qualifizierung Auftakt Nerotal

Die Entwicklung eines Rahmenplans für ein grün-b-laues BandWalkmühltal ist auf Nachfrage
im Stadtplanungsamt (Stand Dezember 2020)|m Laufe der Programmlaufzeit nicht vorgese—hen und wurde daher bisher nichtm den Förderanträgen berücksichtigt.

Für die Einzelmaßnahmen Sedanplatz und Bülowplatz wurden durch die SEG Stadterneue-
rung bereits im Jahr 2020/2021 Bürgerbeteiligungsformate in Form von Vor-Ort-Workshops,
Sprechstunden am grünen Info-Containerund am Bülowplatz zusätzlich mit einer Onlinebe—
teiligung auf httgszl/dein.wiesbaden.de/guartiersplaetze geführt. Zusätzlich wurden und wer-
den die Ergebnisse der Beteiligungen und der relevante Planungsstände den zuständigen
Ortsbeiräten vorgestellt. Die Beteiligungen sollen im weiteren Prozess fortgeführtwerden.

Die Qualifizierung des Dürerplatzes für Fuß— und Radverkehr, der Umbau des Straßenquer-
schnitts der Dürerstraße, die Neugestaltung des Kranzplatzes, sowie die Qualifizierung des
Auftakts zum Nerotal, ist auf Nachfrage im Tiefbau- und Vermessungsamt (Stand Dezember
2020) nicht im Laufe der Programmlaufzeit vorgesehen und wurde daher bisher nicht in den
Förderanträgen berücksichtigt. Bezüglich der Qualifizierung der Dürerstraße greift das ISEK
die damals laufenden Planungen zur Offenlegungdes Kesselbachs zwischen Walkmühltal
und Dürerplatz im Rahmen des Programms „Bäche ans Licht" auf.

Zu 2.:

Die Ergebnisse zur Beteiligung am Bülowplatz werden Ende des Jahres 2021 auf
h:tth”dein.wiesbaden. de/guartiersglaetze veröffentlicht. Die Ergebnisse der Beteiligung am
Sedanplatz werdenIn Abstimmungmit dem Umweltamt, zu gegebenem Zeitpunkt, auf wies—
baden.de/stacltgruen veröffentlicht.

Zu 3.2

Zu konkreten Beteiligungsveranstaltungen wird in der Regel per Flyer in den Briefkästen der
umliegenden Haushalte und Einrichtungen, sowie mit Plakaten am grünen lnfocontainer und
im umliegenden, öffentlichen Raum beworben. Zusätzlichwird über Pressemitteilungen und
Social Media der LHW sowie E-Mail-Verteiler die Ortsbeiräte sowie die Stadtgesellschaft ein-
geladen

Darüber hinaus .wird aktuell daran gearbeitet die Lokale Partnerschaft Stadtgrün — bestehend
aus lokalen Akteuren, Einrichtungen und Bewohnerschaft - als programmübergreifendes
Netzwerkwieder zu aktivieren.

Zu 4.:

Bisher sind nur Maßnahmen innerhalb des Geltungsbereichs des Programmgebiets Stadt-
grün vorgesehen, da hier entsprechendeFördergelder generiert werden können. Das Dam—
bachtal liegt außerhalb des Programmgebiets Stadtgrün.
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’ Zu 5.:

Bisher sind nur Maßnahmen innerhalb des Geltungsbereichs des Programmgebiets Stadt-
grün vorgesehen, da hier entsprechendeFördergelder generiert werden können. Das Untere
Tennelbechtal liegt außerhalb des Programmgebiets Stadtgrün.

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Lange im Umweltamt unter der Telefon-Nr. 0611/31-
3725 gerne zur Verfügung.

Mitfreun ichen Gr“ße /'


